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Tagesordnungspunkt 1 Vorlage des festgestellten UGB-Jahresabschlusses zum 31.12.2009 
(einunddreißigsten Dezember zweitausendneun) samt Anhang und 
Lagebericht, des Corporate Governance-Berichts, des IFRS-
Konzernabschlusses zum 31.12.2009 (einunddreißigsten Dezember 
zweitausendneun) samt Konzernanhang und -lagebericht, des 
Gewinnverwendungsvorschlags des Vorstands sowie des Berichts des 
Aufsichtsrats gemäß § 96 (Paragraph sechsundneunzig) Aktiengesetz.

Gemäß § 96 
Aktiengesetz wurden 
die Unterlagen der 
Hauptversammlung 
zur Kenntnis 
gebracht

Der exakte Wortlaut des Antrags zur Vertagung der Hauptversammlung 
lautet wie folgt:
"Ich stelle den Antrag, diese Hauptversammlung auf einen Termin Ende 
Mai zu vertagen, damit wir diese ganzen formalen Fehler, die es hier 
gegeben hat, reparieren, damit wir das in Ordnung bringen, weil andernfalls
– wie meine Nachbarin bereits gesagt hat – wird es hier sicher zu einer 
Prozesslawine kommen und zu einer Anfechtung diverser Beschlüsse, 
wenn ich mal so sagen darf, die hier beschlossen werden."

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt

11.511.477 33,76% 11.511.477 2.950.006 8.561.471 623.859

Der exakte Wortlaut des ersten Antrags auf Sonderprüfung lautet wie folgt:
"Daher stelle ich einen Antrag auf Sonderprüfung im Sinne des § 130 
(Paragraf einhundertdreißig) Aktiengesetz zur Prüfung des 
Managementvertrages mit der ECO Business GmbH, insbesondere unter 
dem Gesichtspunkt eines fairen Austauschverhältnisses und unter dem 
Gesichtspunkt einer allfälligen verbotenen Einlagenrückgewähr an die 
conwert Immobilien Invest SE. Ich schlage als Sonderprüfer die 7 TC 
Wirtschaftsprüfungs und Steuerberatungs GmbH, 1040 Wien, 
Brucknerstraße 6/5. Das ist der erste Antrag auf Sonderprüfung den ich 
stelle."

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt

10.811.741 31,71% 10.811.741 2.250.270 8.561.471 1.324.445

Der exakte Wortlaut des zweiten Antrags auf Sonderprüfung lautet wie 
folgt:
"Und der zweite Antrag auf Sonderprüfung im Sinne des § 130 (Paragraf 
einhundertdreißig) Aktiengesetz bezieht sich auf die Seite 109 
(einhundertneun) auf der Homepage veröffentlichten Geschäftsberichtes 
hinsichtlich der dort genannten Liegenschaftstransaktion, dies auch im 
besonderen unter dem Gesichtspunkt der verbotenen Einlagenrückgewähr 
an die conwert Immobilien Invest SE und als Sonderprüfungsgesellschaft 
schlage ich neuerlich vor die 7 TC Wirtschaftsprüfungs und 
Steuerberatungs GmbH, 1040 Wien, Brucknerstraße 6/5, die sich mit 
dieser Sonderprüfung einverstanden erklärt hat..."

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt 

10.812.091 31,71% 10.812.091 2.250.620 8.561.471 1.324.445

Im Rahmen der Sitzung 
stellte der 
Aktionärsvertreter Herr 
Rechtsanwalt Dr. Vetter 
die Anträge:

Abstimmungsergebnisse zur 7.ordentlichen Hauptversammlung der ECO Business-Immobilien AG vom 13.04.2010 gemäß § 128 Abs. 2 Aktiengesetz
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Im Rahmen der Sitzung 
stellte Herr Dr. Rasinger 
den Antrag:

Der exakte Wortlaut des Antrags auf Zahlung einer Dividende lautet wie 
folgt:
"Ich möchte überleiten und einen Antrag stellen, Herr Vorsitzender, dass 
die Gesellschaft eine Dividende von EUR 0,20 (Euro-Cent zwanzig) 
ausschütten möge, über den Kassatag können wir jetzt noch reden, wie es 
Ihnen genehm ist, das muss nicht nächste Woche sein, um hier ein 
deutliches Zeichen zu setzen und auch eventuell eine Börsenstory 
überhaupt erst zu ermöglichen, denn rein technisch ist es möglich und wir 
nach dem UGB-Abschluss sogar eine noch höhere Dividende zahlen 
könnten, aber das ist ein runder Betrag, das sind 2% (zwei Prozent) auf Net
Asset-Value und nicht einmal 4% (vier Prozent) auf den letzten Börsenkurs,
also das ist ohnehin nach fünf Jahren Trockenperiode ohnehin sehr 
moderat."

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt 

10.812.251 31,71% 10.812.251 3.189.637 7.622.614 623.859

Zu Tagesordnungspunkt 
2 stellten der Vorstand 
und der Aufsichtsrat den 
Antrag:

Der im UGB-Jahresabschluss zum 31. (einunddreißigsten) Dezember 2009 
(zweitausendneun) ausgewiesene kumulierte Bilanzgewinn des 
Geschäftsjahres vom 1. (ersten) Jänner 2009 (zweitausendneun) bis 
31. (einunddreißigsten) Dezember 2009 (zweitausendneun) in Höhe von 
EUR 7.248.102,20 (Euro sieben Millionen 
zweihundertachtundvierzigtausendeinhundertzwei Eurocent zwanzig) wird 
zur Gänze auf neue Rechnung vorgetragen.

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

10.477.253 30,73% 10.477.253 8.230.611 2.246.642 958.857

Den Mitgliedern des Vorstandes der Gesellschaft,

Kommerzialrat Friedrich Scheck, geboren am 15.9.1954 (fünfzehnten 
September neunzehnhundertvierundfünfzig) und

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.408.610 33,46% 11.408.610 9.194.100 2.214.510 27.500

Magister Wolfgang Gössweiner, geboren am 5.10.1968 (fünften Oktober 
neunzehnhundertachtundsechzig) 

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.282.305 33,09% 11.282.305 9.175.846 2.106.459 153.805

wird für ihre Tätigkeit im Geschäftsjahr 2009 (zweitausendneun) jeweils die 
Entlastung erteilt.

Zu Tagesordnungspunkt 
3 stellten der Vorstand 
und der Aufsichtsrat den 
Antrag:
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Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Gesellschaft,

Doktor Alexander Schoeller, geboren am 25.10.1958 (fünfundzwanzigsten 
Oktober neunzehnhundertachtundfünfzig),

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.316.840 33,19% 11.316.840 9.212.381 2.104.459 119.270

Magister Johann Kowar, geboren am 24.3.1959 (vierundzwanzigsten März 
neunzehnhundertneunundfünfzig),

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt

3.781.373 11,09% 3.781.373 1.547.664 2.233.709 7.500

Universitätsprofessor Magister Doktor Franz Hörmann, geboren am 
23.3.1960 (dreiundzwanzigsten März neunzehnhundertsechzig),

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.312.217 33,17% 11.312.217 9.209.258 2.102.959 99.270

Diplomingenieur Gottfried Johann Parizek, geboren am 2.8.1945 (zweiten 
August neunzehnhundertfünfundvierzig),

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.312.873 33,18% 11.312.873 9.209.914 2.102.959 99.270

Thomas Rohr, geboren am 30.3.1965 (dreißigsten März 
neunzehnhundertfünfundsechzig),

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt

3.873.087 11,36% 3.873.087 1.769.128 2.103.959 8.156

Ingenieur Andreas Nittel, geboren am 3.9.1957 (dritten September 
neunzehnhundertsiebenundfünfzig),

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.404.643 33,44% 11.404.643 9.301.028 2.103.615 7.500

Günter Kerbler, geboren am 7.7.1955 (siebenten Juli 
neunzehnhundertfünfundfünfzig) und

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt

3.873.743 11,36% 3.873.743 1.676.858 2.196.885 7.500

Magister Franz Zwickl, geboren am 11.11.1953 (elften November 
neunzehnhundertdreiundfünfzig)

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.404.643 33,44% 11.404.643 9.171.798 2.232.845 7.500

wird für ihre Tätigkeit im Geschäftsjahr 2009 (zweitausendneun) jeweils die 
Entlastung erteilt.

Zu Tagesordnungspunkt 
4 stellten der Vorstand 
und der Aufsichtsrat den 
Antrag:
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Zu Tagesordnungspunkt 
5 stellte der Aufsichtrat 
den Antrag: 

Die Deloitte Audit Wirtschaftsprüfungs GmbH, FN 36059 d, 
Renngasse 1/Freyung, 1013 Wien, wird zum Abschlussprüfer des UGB-
Jahresabschlusses und des IFRS-Konzernabschlusses für das 
Geschäftsjahr 2010 (zweitausendzehn) bestellt.

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

9.764.313 28,63% 9.764.313 9.764.313 0 1.648.030

Zu Tagesordnungspunkt 
6 stellte der 
Aktionärsvertreter Herr 
Dr. Rasinger den Antrag:

Der exakte Wortlaut dieses Antrags lautet wie folgt:
"Ich bringe den Antrag zur Abstimmung, ... damit ein bisschen auch beim 
Aufsichtsrat eine Motivation entsteht, sich mit der Zukunft der Gesellschaft 
zu beschäftigen, möchte ich also bei der Wahl des Aufsichtsrates die 
Periode auf zwei Jahre begrenzen und nicht die Wahl auf fünf Jahre, damit 
wir die Möglichkeit haben, dass das in zwei Jahren wirklich zu sehen, ob 
hier Fortschritte gemacht wurden, zu mal mich hier irritiert, dass 
Formalismen für einen potentiellen Aufsichtsratskandidaten von 
Minderheitsaktionären de facto die Wahl verunmöglicht haben."

Antrag mehrheitlich 
abgelehnt

9.869.792 28,94% 9.869.792 2.247.178 7.622.614 1.542.716

Herr Doktor Alexander Schoeller, geboren am 25.10.1958 
(fünfundzwanzigsten Oktober neunzehnhundertachtundfünfzig), wird mit 
Wirkung der Beendigung der am 13.4.2010 (dreizehnten April 
zweitausendzehn) stattfindenden 7. (siebenten) ordentlichen 
Hauptversammlung der ECO Business-Immobilien AG wieder in den 
Aufsichtsrat der ECO Business-Immobilien AG gewählt. Die 
Funktionsperiode von Herrn Doktor Alexander Schoeller dauert gemäß 
§ 10 (Paragraph zehn) Absatz 2 (zwei) der Satzung der Gesellschaft bis zur
Beendigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung für das vierte 
Geschäftsjahr nach der Wahl beschließt.

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.320.738 33,20% 11.320.738 9.208.123 2.112.615 91.770

Herr Magister Johann Kowar, geboren am 24.3.1959 (vierundzwanzigsten 
März neunzehnhundertneunundfünfzig), wird mit Wirkung der Beendigung 
der am 13.4.2010 (dreizehnten April zweitausendzehn) stattfindenden 
7. (siebenten) ordentlichen Hauptversammlung der ECO Business-
Immobilien AG wieder in den Aufsichtsrat der ECO Business-Immobilien 
AG gewählt. Die Funktionsperiode von Herrn Magister Johann Kowar 
dauert gemäß § 10 (Paragraph zehn) Absatz 2 (zwei) der Satzung der 
Gesellschaft bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die über die 
Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach der Wahl beschließt.

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

11.412.508 33,47% 11.412.508 9.203.881 2.208.627 0

Zu Tagesordnungspunkt 
6 stellte der Aufsichtrat 
den Antrag: 
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Herr Universitätsprofessor Magister Doktor Franz Hörmann, geboren am 
23.3.1960 (dreiundzwanzigsten März neunzehnhundertsechzig), wird mit 
Wirkung der Beendigung der am 13.4.2010 (dreizehnten April 
zweitausendzehn) stattfindenden 7. (siebenten) ordentlichen 
Hauptversammlung der ECO Business-Immobilien AG wieder in den 
Aufsichtsrat der ECO Business-Immobilien AG gewählt. Die 
Funktionsperiode von Herrn Universitätsprofessor Magister Doktor Franz 
Hörmann dauert gemäß § 10 (Paragraph zehn) Absatz 2 (zwei) der 
Satzung der Gesellschaft bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die 
über die Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach der Wahl beschließt.

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

10.379.929 30,40% 10.379.929 8.269.470 2.110.459 91.770

Herr Kommerzialrat Diplomingenieur Gottfried Johann Parizek, geboren am
2.8.1945 (zweiten August neunzehnhundertfünfundvierzig), wird mit 
Wirkung der Beendigung der am 13.4.2010 (dreizehnten April 
zweitausendzehn) stattfindenden 7. (siebenten) ordentlichen 
Hauptversammlung der ECO Business-Immobilien AG wieder in den 
Aufsichtsrat der ECO Business-Immobilien AG gewählt. Die 
Funktionsperiode von Herrn Kommerzialrat Diplomingenieur Gottfried 
Johann Parizek dauert gemäß § 10 (Paragraph zehn) Absatz 2 (zwei) der 
Satzung der Gesellschaft bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die 
über die Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach der Wahl beschließt.

Antrag mit der 
erforderlichen 
Mehrheit  
angenommen

10.379.052 30,44% 10.379.052 8.268.593 2.110.459 91.770

Zu Tagesordnungspunkt 
6 stellte der Aufsichtrat 
den Antrag: 
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